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Erfolg für ver.di in Magdeburg

In der Niederlassung Betrieb Magdeburg 
der Deutschen Post AG fanden vom 26. 
bis 28. Februar Betriebsratswahlen statt. 
ver.di konnte ein hervorragendes Wahl-
ergebnis erzielen, zu dem die stellvertre-
tende ver.di-Vorsitzende Andrea Kocsis  
den Kolleginnen und  Kollegen vor Ort 
gratulierte. Die Betriebsratswahlen sind 
aufgrund der von der Deutschen Post AG 
im Juli 2019 vorgenommenen Neuorga-
nisation des Brief- und Paketbereichs 
notwendig geworden. Im September finden in weiteren von der Neuorganisation 
betroffenen Niederlassungen vorgezogene Neuwahlen statt. 

red

Nós apoiamos você – Solidariedade da Alemanha!

Die brasilianische Regierung unter dem rechtspopulistischen 
Präsidenten Jair Bolsonaro hat die Absicht, das nationale bra-
silianische Postunternehmen Empresa Brasileira de Correios e 
Telégrafos (Correios) zu privatisieren. Im Kampf um gute Ar-
beitsbedingungen und gerechte Löhne steht ver.di an der 
Seite der brasilianischen Gewerkschaften. Bei der Tarifkonfe-

renz der Betriebsgruppenvorsitzenden der Deutschen Post AG 
am 14. Februar 2020 erklärten sich die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer solidarisch mit den Beschäftigten bei Correios: Nós 
apoiamos você, Solidariedade da Alemanha! – Wir unterstüt-
zen euch, Solidarität aus Deutschland!

red

Sichere Straßen in Europa

Um sichere Straßen in Europa geht es bei einem Projekt der Europäischen Trans-
portarbeiterföderation (ETF) und ver.di, das von der Europäischen Union finanziert 
wird. Die ETF ist eine europäische Gewerkschaftsorganisation im Transportgewerbe, 
der ver.di angehört. Ziel des gemeinsam auf 18 Monate angelegten Projektes ist 
es, die Fahrermüdigkeit bei Berufskraftfahrerinnen und Berufskraftfahrern im Per-
sonen- und Güterkraftverkehr rechtzeitig zu erkennen, diese zu verhindern und 
Unfälle zu vermeiden. 
Im Verhältnis zum Anteil am gesamten Verkehr sind Berufskraftfahrerinnen und 
Berufskraftfahrer überdurchschnittlich oft an schweren (Auffahr-)Unfällen beteiligt. 
Das Projekt zu sicheren Straßen in Europa befasst sich mit der Erstellung einer 
wissenschaftlichen Studie über die Hintergründe der Fahrermüdigkeit. Es sollen 
Interviews mit den Beschäftigten geführt und Broschüren erstellt werden, die prak-
tische Hilfe leisten können. Außerdem wird ein Video produziert, welches das The-
ma für die Fahrerinnen und Fahrer gut aufbereitet. 

Stefan Thyroke 
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GUV/FAKULTA Hauptverwaltung | Ruhrstr. 11 | 71636 Ludwigsburg
Telefon: 07141 70233-0 | Telefax: 07141 70233-111 | info@guv-fakulta.de

Die Unterstützungseinrichtung der 
DGB-Gewerkschaften mit den 
10 Topleistungen

Wir haben unser Sicherheitspaket erweitert: 
Ab sofort schützen wir unsere Mitglieder 
automatisch mit zwei brandneuen Leistungen 
im Berufsalltag – ohne Mehrkosten!

› Beihilfe beim Schlüsselverlust
› Beihilfe bei Selbstbehalt einer Kasko-/ 

Haftpflicht des Privatfahrzeuges

 Sicherheit bei allen beruflichen Tätigkeiten

 Schutz auf allen Arbeitswegen

 Unterstützung nach Unfällen

Nur 21 € 
im Jahr!

Schutz und Hilfe als Beispiel

Kollege F. ist Auszubildender im 
zweiten Ausbildungsjahr. Er be-
tankte ein Zustellfahrzeug mit 
Benzin, anstatt mit Diesel. Es ent-
stand ein hoher Sachschaden. 
Nachdem sich der Betriebsrat 
und ver.di eingeschaltet hatten, 
wurde die Forderung des Arbeit-
gebers auf 400 Euro reduziert.
Die GUV/FAKULTA unterstütz-
te den Kollegen mit 360 Euro 
Schadenersatzbeihilfe.

Mehr Geld im Portemonnaie

Die Beschäftigten der CSG Technischer Service GmbH er-
halten ab 1. Mai 2020 eine Erhöhung der Monatsgrund-
entgelttabellen und der Richtgröße zur Ermittlung des 
 variablen Entgelts von 2,4 Prozent. Ein weiterer Erhöhungs-
schritt in Höhe von 2,6 Prozent erfolgt zum 1. Juni 2021. 
Ebenfalls zum 1. Mai 2020 werden die Vergütungen der 
Auszubildenden und der dual Studierenden um 2,4 Prozent 
und zum 1. Juni 2021 
um 2,6 Prozent er-
höht. Der Tarifver-
trag hat eine Laufzeit 
bis zum 31. August 
2021.

Für die Beschäftigten 
der DP IT Services 
GmbH werden zum 
1. Juni 2020 die Entgelttabellen um 2,1 Prozent erhöht. 
Einen weiteren Erhöhungsschritt gibt es dann zum 1. Au-
gust 2021. Dort werden die Entgelte um 2,9 Prozent er-
höht. Der Tarifvertrag aus dem Frühjahr 2019 läuft noch bis 
zum 31. August 2021.

Andreas Bauch 

Tarifergebnis CSG.TS GmbH

Am 5./6. März fand in Bonn die dritte Verhandlungsrunde 
über den Ausschluss betriebsbedingter Beendigungskündi-
gungen bei der CSG.TS GmbH statt. In den Verhandlungen 
konnte ver.di durchsetzen, dass betriebsbedingte Kündigun-
gen für Beschäftigte, die unter den Geltungsbereich des Ta-
rifvertrages Nr. 4 (sog. TV Wechsler) fallen, bis zum 31. De-
zember 2022 ausgeschlossen werden. Damit läuft der 
Kündigungsschutz genauso lange wie bei der Deutschen 
Post AG. Dies ist ein großer Erfolg für die Beschäftigten. 

red

Aufstiege Beamte Post AG

Am 28. Februar 2020 konnten in dem turnusgemäßen Ge-
spräch zwischen ver.di und der Deutschen Post AG folgende 
Erfolge für die Beamtinnen und Beamten erzielt werden: Für 
alle Laufbahnen werden 1030 Planstellen im Jahr 2020 zur 
Verfügung gestellt. Dies entspricht etwa den Zahlen des Vor-
jahres und einer Quote von 3,6 Prozent. Bei den Aufstiegs-
maßnahmen konnte ver.di für das Jahr 2020 deutlich höhe-
re Zahlen durchsetzen als dies in den Vorjahren der Fall war. 
Für Maßnahmen vom A- in den B-Dienst werden 55 Plätze 
zur Verfügung gestellt, vom B- in den C-Dienst 27 Plätze und 
vom C- in den D-Dienst 25 Plätze. 

Holger Eisenhardt
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Entgeltrunde 2020

Tarifkonferenz Deutsche Post AG
Die Tarifrunde 2020 bei der Deutschen Post AG beginnt Ende Mai. Die 
Tarif- und Vergütungstabellen für die Tarifbeschäftigten und Auszubilden-
den sowie Studierenden an den Berufsakademien sind von ver.di fristge-
recht zum 31. Mai gekündigt. Zur Diskussion der Tarifforderung fand am 
14. Februar 2020 eine Tarifkonferenz mit 140 Kolleginnen und Kollegen 
aus den Betriebsgruppen der Deutschen Post AG statt. Die Herausforderun-
gen und Erwartungen der diesjährigen Tarifrunde wurden engagiert 
diskutiert.

Die wirtschaftlichen 
 Rahmenbedingungen

Nach Aussage des Instituts für Makro-
ökonomie (IMK) hat sich das weltwirt-
schaftliche Wachstum im Jahresverlauf 
2019 deutlich verlangsamt, ein wesent-
licher Grund hierfür wird in den zuneh-
menden Handelskonflikten gesehen. In 
Deutschland werde das Bruttoinlands-
produkt (BIP) im Jahr 2020 aufgrund 
der Exportschwäche der Industrie nur 
schwach anwachsen. Die Bedeutung 
der Dienstleistungsbranche für das 
Wirtschaftswachstum nehme vor dem 
Hintergrund der Schwäche der deut-
schen Industrie – hier vor allem der Me-
tall- und Automobilindustrie – weiter 

zu. Gerade in den letzten Jahren sei 
deutlich geworden, dass vor allem der 
private Konsum das Wirtschaftswachs-
tum in Deutschland stütze. Die Stabili-
sierung der privaten Konsumausgaben 
schütze somit vor einer wirtschaftlichen 
Rezession. Durch die Reallohnsteige-
rungen der letzten Jahre sei die Kauf-
kraft der privaten Haushalte gestärkt 
worden. 

Die daraus entstandene Stärkung 
der Binnenkonjunktur kommt vor allem 
dem Handel und über den wachsenden 
Onlinehandel auch der Deutschen Post 
AG zugute. Sie profitiert davon durch 
die zunehmende Auslieferung von 
 Waren über Brief und Paket. Um das 
Wirtschaftswachstum nicht zu gefähr-

den, ist es aus Sicht von ver.di von 
 großer Bedeutung, den privaten Kon-
sum auf hohem Niveau zu halten. Dies 
ist nur möglich, wenn die Beschäftigten 
hohe Reallohnzuwächse haben. Gerade 
vor dem Hintergrund niedriger Zinsen 
werden Erwerbstätige weiterhin durch 
gestiegene Kaufkraft den Konsum stär-
ken und damit die Wirtschaft ankur-
beln. Deutliche Lohnerhöhungen sind 
erforderlich, um die Binnennachfrage 
und damit die Konjunktur zu stabilisie-
ren. 

Diskussion und Erwartung 
an die Tarifrunde

In den Diskussionen am 14. Februar in 
der Bundesverwaltung wurde hervor-
gehoben, dass die Tarifrunde 2020 bei 
der Deutschen Post AG eine reine Ent-
geltrunde sein sollte. Jedem Forde-
rungsgegenstand der Tarifrunde müsse 
die Kündigung der bestehenden tarif-
vertraglichen Regelungen vorausgehen. 
Die Tarifkommission wird die Entgeltta-
bellen der DP AG fristgerecht kündigen 

Rund 140 Kolleginnen und 
Kollegen diskutierten über 
die Tarifforderung.
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Tagung für Beamte: Arbeitszeit im Fokus

Das Thema Arbeitszeit ist ein Dauer-
brenner, auch in den Postnachfolge-
unternehmen. Für die Beamtinnen und 
Beamten bei der Deutschen Post AG hat 
ver.di die 38,5-Stunden-Woche durch-
setzen können. Die meisten Beamten 
beim Bund, in den Ländern und den 
Kommunen haben aber deutlich länge-
re Arbeitszeiten. So gilt für die anderen 
Bundesbeamtinnen und -beamten eine 
41-Stunden-Woche.

Vor diesem Hintergrund fand am 
3. März 2020 die jährliche Fachtagung 
des Bundesbeamtensekretariates statt. 
Etwa 90 Personal- und Betriebsräte aus 
Bund, Ländern und Gemeinden sowie 
hauptamtliche Kolleginnen und Kolle-
gen diskutierten mit Vertreterinnen und 
Vertretern aus den Ministerien die Fra-

ge, wie eine moderne Arbeitszeitgestal-
tung aussehen könnte. 

Am Vormittag ging die stellvertre-
tende ver.di-Vorsitzende Christine Behle 
in ihrem Eingangsstatement auf den 
engen Zusammenhang von Arbeitszeit 
und guter Arbeit ein. Die Absenkung der 
wöchentlichen Arbeitszeit von 44 über 
40 bis auf 38,5 Stunden in den 90er 
Jahren sei ein gewerkschaftlicher Erfolg 
gewesen. In den 2000er Jahren habe 
man diese Errungenschaften verteidi-
gen müssen. Das Thema Arbeitszeit sei 
auch heute aktuell. Gefragt sei aber kein 
arbeitszeitpolitisches Einheitsmodell, 
sondern differenzierte Lösungen, die 
mehr Arbeitszeitsouveränität zuließen. 
Damit werde zugleich die Attraktivität 
des öffentlichen Dienstes gesteigert.

In drei Fachforen am Nachmittag ging 
es um spezielle beamtenrechtliche Re-
gelungen. In einem Forum wurde das 
Model des Generationenvertrages bei 
der Deutschen Post AG zum altersge-
rechten Arbeiten vorgestellt und disku-
tiert. Bei der Deutschen Post AG ist es 
auch gelungen, dieses Modell auf die 
Beamten zu übertragen und so zu er-
reichen, dass auch hier die Beamtinnen 
und Beamten an modernen Arbeitsfor-
men teilhaben.  

Holger Eisenhardt 
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und hierzu eine konkrete Tarifforderung 
entwickeln, die alle Beschäftigtengrup-
pen erfasst und mobilisiert. 

Intensiv wurde unter anderem über 
Vor- und Nachteile von strukturellen 
Forderungselementen 
wie beispielsweise Min-
desterhöhungsbeträgen 
oder Mitgliedervorteils-
reglungen diskutiert, die 
über eine Forderung zu 
rein linearen Erhöhungen 
hinausgehen. Von Min-
desterhöhungsbeträgen 
profitieren bei der DP AG 
aufgrund der Struktur der 
Entgelttabellen vor allem 
in den unteren Entgelt-
gruppen diejenigen Be-
schäftigten, die den nied-
rigeren Erfahrungsstufen 
(Gruppenstufen) zugeord-
net sind. Mit zunehmen-
den Tätigkeitsjahren steigt 
durch Aufstieg in den Gruppenstufen 
auch das Monatsgrundentgelt und da-
mit nimmt die Wirkung von Mindest-
erhöhungsbeträgen ab. 

Etwa 84 Prozent der Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer bei der DP AG 
sind allein in den beiden Entgeltgruppen 
2 und 3 eingruppiert. In den vier Ent-
geltgruppen 1 bis 4 sind es sogar 95 

Prozent aller Beschäftig-
ten. Auch dies ist bei Ta-
rifforderungen zu be-
rücksichtigen. Denn die 
Tarifforderung muss 
möglichst alle Arbeitneh-
merinnen und Arbeit-
nehmer erfassen, damit 
sie mobilisierungsfähig 
ist und – wenn erforder-
lich – auch gegen den 
Arbeitgeber von den Mit-
gliedern durchgesetzt 
werden kann. 

Inzwischen wurde in 
mehreren ver.di-Tarifver-
trägen sogenannte Mit-
gliedervorteilsregelun-
gen vereinbart. Dabei 

handelt es sich häufig um Einmalzahlun-
gen, die nur ver.di-Mitglieder erhalten. 
Hier ist die Rechtslage allerdings so, 
dass dem Arbeitgeber eben nicht wirk-

sam untersagt werden kann, diese Mit-
gliedervorteilsregelungen auch auf 
Nichtmitglieder anzuwenden. Genau 
das führt vor allem in Unternehmen, die 
solche Vorteils regelungen ablehnen, im 
Zweifel dazu, dass diese nicht wirksam 
durchgesetzt werden können. Der Ar-
beitgeber kann, obwohl es anders ver-
einbart war, ohne Folgen die Zahlungen 
an alle und damit auch an Nichtmitglie-
der leisten. 

Wie geht es jetzt weiter?

Die Tarifkommission hat am 13. März 
die fristgerechte Kündigung der Entgelt-
tabellen und Ausbildungsvergütungen 
bei der Deutschen Post AG zum 31. Mai 
beschlossen. Nun werden die Mitglieder 
in den Betrieben der Deutschen Post AG 
durch die ver.di-Vertrauensleute und 
ver.di-Betriebsräte in die Vorbereitung 
der Tarifrunde einbezogen. Es ist vor-
gesehen, dass die Tarifkommission dann 
am 6. Mai die Forderung zur Tarifrunde 
2020 bei der Deutschen Post AG be-
schließt.

Stephan Teuscher

Um mehr Entgelt geht es 
in der kommenden Tarif-
runde. Deshalb: Mehr 
Braucht Mehr!
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Gutes Tarifergebnis in Niedersachsen

Am 10. Februar 2020 konnte ver.di mit 
dem Gesamtverband Verkehrsgewerbe 
Niedersachsen e.V. (GVN) ein Tarifergeb-
nis erzielen. So erhöhen sich rückwir-
kend ab dem 1. Februar 2020 die Tabel-
lenentgelte um 3,5 Prozent und ab 
1. Januar 2021 um weitere 2,4 Prozent. 
Die Jahressonderzahlungen erhöhen 
sich ebenfalls um den gleichen Prozent-
satz. Die gewerblichen und kaufmänni-
schen Auszubildenden erhalten rückwir-
kend ab dem 1. Februar 2020 im ersten 
Jahr der Berufsausbildung 766 Euro, im 
zweiten 808 Euro und im dritten und 
vierten jeweils 860 Euro. Ab dem 1. Ja-
nuar 2021 erhöhen sich die Ausbil-
dungsvergütungen noch einmal. So er-
halten die Azubis im ersten Jahr 785 
Euro, im zweiten 828 Euro und im drit-
ten und vierten Ausbildungsjahr jeweils 
881 Euro. Andreas Bauch

Mehr Geld für Beschäftigte in SAT

Im Landesbezirk Sachsen, Sachsen-An-
halt und Thüringen (SAT) konnte ver.di in 
der Woche vom 3. bis 7. Februar 2020 
zwei wichtige Tarifabschlüsse mit dem 
Landesverband des Verkehrsgewerbes 
Sachsen-Anhalt e.V. erzielen. In der Lo-
gistik erhöhen sich die Entgelte rückwir-
kend zum 1. Januar 2020 um 3,5 Prozent 
und zum 1. November 2020 um weitere 

2,7 Prozent. Die Jahressonderzahlung er-
höht sich in den Jahren 2020 und 2021 
um jeweils 150 Euro. Auszubildende er-
halten rückwirkend ab dem 1. Januar 
2020 im ersten Jahr der Berufsausbil-
dung 775,80 Euro, im zweiten 883,55 
Euro und im dritten 991,30 Euro. 

Im Bereich Spedition und Güterver-
kehr werden die Tarifentgelte zum 1. Mai 

2020 zwischen 156 Euro und 408 Euro 
im Monat erhöht. Die Jahressonderzah-
lung für 2020 wird um 150 Euro ange-
hoben und für das Jahr 2021 um 50 
Euro. Die Ausbildungsvergütung erhöht 
sich auch und beträgt im ersten Ausbil-
dungsjahr 660,10 Euro, im zweiten 
754,40 Euro und im dritten 848,70 Euro. 
 Andreas Bauch

Verlängerung Altersteilzeit Deutsche Post AG für Beamte

In Abstimmung mit ver.di hat die Deut-
sche Post AG am 19. Februar 2020 beim 
Bundesfinanzministerium die Verlänge-
rung der Altersteilzeit von Beamtinnen 
und Beamten beantragt. Die  bisher gel-
tende Postaltersteilzeitverordnung sieht 
vor, dass Beamte, die ihre Altersteilzeit 
bis zum 31. Dezember 2020 beantragt 
haben, diese vor dem 1.  Januar 2031 
antreten müssen. Dadurch sind vor al-
lem die Beamten der Geburtsjahrgänge 

von 1972 bis 1976 nicht erfasst. Die 
Deutsche Post AG (DP AG) hat nun in 
Abstimmung mit ver.di beim Bundes-
finanzministerium eine Verlängerung 
der Antragsstellung bis zum Jahr 2025 
beantragt. Durch diese Maßnahme wä-
ren dann auch die rund 2500 Beamten 
dieser fünf Jahrgänge erfasst. 

Darüber hinaus wurde das Bundes-
finanzministerium informiert, dass die 
DP AG und ver.di Gespräche über die 

weiterentwickelten tarifvertraglichen 
Regelungen zur Ausweitung der Alters-
teilzeit auf zehn Jahre für die Beamtin-
nen und Beamten führen. ver.di geht 
davon aus, dass bis zum 31. Dezember 
2020 Klarheit herrscht, ob die Altersteil-
zeit für Beamte weiter fortgeführt wird, 
so dass zurzeit kein Beamter einen „vor-
sorglichen“ Antrag auf Altersteilzeit 
stellen muss. 

Stephan Teuscher

 

 

Auch die Beschäftigten bei Schnellecke streiken für höhere Löhne.
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 � AHLEN BeG Senioren Münsterland-Süd FB 10, Mitglieder-
treff, 1. Mittwoch im Monat, 10 – 12 Uhr, AWO, Freiheit 1.

 � ALBSTADTEBINGEN BeG Senioren Zollernalb FB 9, 10, 
Stammtisch, 3. Donnerstag im Monat, 14 Uhr, „Brau-
haus“, Bahnhofstr. 4, Albstadt.

 � ASCHAFFENBURG Kraftfahrerkreis Aschaffenburg-Mil-
tenberg FB 10, Treff, 16. Mai, 17.30 Uhr, „Zur Eisenbahn“, 
Bahnhofstr. 5, Aschaffenburg-Obernau. 
BeG Senioren FB 9, 10, Stammtisch, 1. Donnerstag im 
Monat, 15 Uhr, Kegelzentrum-Damm, Strietwaldstr. 1; 
Ausflugsprogramm unter www.bew-post-Aschaffen 
burg.de, Tel. 06024 630006.

 � AUGSBURG BeG Senioren FB 10, Stammtisch, 6. April, 
4. Mai, 14 Uhr, „Bayrischer Löwe“, Ulmerstr. 30; Senio-
rennachmittag, 21. April, 14 Uhr, Oster-Plärrer im Schal-
lerzelt; Maikundgebung, 1. Mai, Treff Gewerkschafts-
haus; Fahrradtour, 13. Mai, Treff 9.30 Uhr Spickelbad; 
Anmeld. Tel. 0157 30866207, Info Tel. 0157 30866207; 
Aktuelles unter www.psl-bayern.verdi.de/ueber-uns/
senioren/augsburg

 � BAMBERG BeG Senioren FB 9, 10, Stammtisch, 13. Mai,  
16 Uhr, Brauereigaststätte „Keesmann“; Führung im 
Welterbe-Besucherzentrum Bamberg, 21. April, 14 Uhr; 
Info Tel. 0951 41101.

 � BERLIN BeG Senioren Charlottenburg/Spandau FB 10, 
Treff Mitgliedergruppe 30. März, 27. April, 25. Mai,  
18 Uhr, „Zur Sorgenpause“, Krowelstr. 7.
BeG Senioren Reinickendorf/Wedding FB 10, Stammtisch, 
2. Dienstag im Monat, 11 – 13 Uhr, „Dorfquelle“, Alt-Wit-
tenau 36 a, Info Tel. 030 4112600.
BeG Senioren Steglitz/Zehlendorf FB 10, Sprechstd., 
1. Montag im Monat, 11 – 13 Uhr, „Dubrovnik“, Pots-
damer Str. 33; Anmeld. Info Tel. 030 3925921.
BeG Senioren Tempelhof/Neukölln FB 10, Sprechstd.,  
3. Montag im Monat, 10 Uhr, Mediengalerie, Dudenstr. 
10; Wanderung, endet am Restaurant Rehwiese, 13. Mai, 
11 Uhr, Treff auf dem S-Bahnsteig Berlin-Wannsee, Rück-
fragen Tel. 0151 10950009 o. 0152 07558609; Info Tel. 
0176 31324309.

 � BOTTROP BeG Senioren FB 9, 10, Stammtisch, 1. Montag 
im Monat, 17.30 Uhr, „Hürter“, Gladbecker Str. 19 a.

 � BRAUNSCHWEIG/SALZGITTER OV Senioren FB 9, 10, 
Treff, letzter Dienstag im Monat, 15 Uhr, „Rote Wiese“; 
Info Tel. 05331 2424.

 � BUXTEHUDE OV FB 10, Umbüddeln, 4. April, 19 Uhr, 
Anmeld. Mail verdibuxte@gmail.com 

 � CASTROPRAUXEL BeG Senioren FB 10, Stammtisch, jd. 
Samstag, 11 Uhr, „Kulisse“, Münsterstr. 1b.

 � CHEMNITZ Kraftfahrerkreis Chemnitz-Zwickau FB 10, 
Treff, 16. Mai, 14 – 17 Uhr, Haus der Gewerkschaften, 
Augustusburger Str. 33; Kraftfahrerkreis beim IFA-Old-
timertreffen Werdau, 25. – 26. April.

 � CRAILSHEIM BeG Senioren FB 9, 10, Treff, letzter Mitt-
woch im Monat, 14 Uhr, ESV-Gaststätte, Horaffenstr.

 � DORTMUNDLÜNEN BeG Senioren FB 10, Sprechstd., letz-
ter Dienstag im Monat, 10 – 12 Uhr, ver.di, Königswall 36.

 � DÜREN Kraftfahrerkreis Düren-Aachen FB 10, Treff, 
2. Samstag im Monat, 10 – 13 Uhr, Truck Stop Düren 
(A4), Im großen Tal.

 � DÜSSELDORF BeG Senioren FB 10, Stammtisch, 2. Diens-
tag im Monat, 14 Uhr, „Goldener Kessel“, Schumacher 
Altstadt, Bolker Str. 44.

 � ESSEN BeG Senioren FB 10, Info-Vormittag, 1. Donnerstag 
im Monat, 10.30 Uhr, „St. Elisabeth“, Dollendorfstr. 51.

 � FORCHHEIM BeG Senioren FB 9, 10, Stammtisch, 1. Don-
nerstag im Monat, 15 Uhr, „Eichhorn“, Bambergerstr. 9; 
Programm unter www.oberfranken-west.verdi.de/ 
personengruppen/seniorinnen 

 � FÜRTH BeG Senioren FB 1, 9, 10, Stammtisch, 1. Diens-
tag im Monat, 14 Uhr, „Heinrichsklause“, Sonnenstr. 21; 
 Busfahrt nach Neumarkt, 14. April; Busfahrt nach Zella-
Mehlis und Schmalkalden, 14. Mai; Ochsenkopf (Bahn), 
9. Juni; Anmeld. für Veranstaltungen bei den Stamm-
tischen, Info Tel. 0911 730165.

 � GAUBICKELHEIM Sprechstd. m. d. Polizei, 1. Dienstag 
im Monat, 19 – 22 Uhr, Autohof.

 � GÖPPINGEN BeG Senioren FB 10, Stammtisch, 1. Don-
nerstag im Monat, 14 Uhr, „Gartenfreunde“, Paul-Köpff-
Weg 65; Frühjahrswanderung, 23. April, 14 Uhr, Treff 
Parkplatz Golfclub Oberböhringen; Maikundgebung, 
1. Mai, 10 Uhr, Schillerplatz; Ausflug nach Rottweil, 
18. Juni, Abfahrt Geislgn TH 7.15 Uhr, Süssen FW 7.30 
Uhr, EWS Arena GP 7.45 Uhr, ES ZOB 8.30 Uhr; Anmeld. 
bis 15. April, Info Tel. 07161 42403.

 � HAGEN BeG Senioren FB 10, Info-Nachmittag, 8. Ap-
ril,15 Uhr, AWO-Begegnungsstätte Boelerheide, Over-
bergstr. 125.

 � HAMBURG BeG Post Hamburg Süd FB 10, Treff, 1. Mon-
tag im Monat, 15 – 17 Uhr, „Dubrovnik Kupferkanne“, 
J.-Ludowieg-Str. 6.
BeG Senioren Hamburg Süd FB 9, 10, Treff, 1. Montag 
im Monat, 15 – 17 Uhr, „Dubrovnik Kupferkanne“, J. Lu-
dowieg-Str. 6, Klubzimmer 1. Stock.
BeG Senioren Hamburg Zentrum FB 10, Treff, 21. April, 
10 – 12 Uhr, ver.di, Besenbinderhof 60, Raum St. Georg, 
Ebene 9; Vortrag altersgerechtes Wohnen, 28. April,  
14 – 16 Uhr, Kurt-Schumacher-Haus, Raum 1. Stock, Kurt-
Schumacher-Allee 10; Anmeld. Tel. 040 890615602. 

 � HEILBRONN BeG Senioren FB 9, 10, Stammtisch, 3. Don-
nerstag im Monat, 14 Uhr, „Hofwiesen“, Hofwiesenstr. 
40.

 � IBBENBÜREN UND UMGEBUNG ver.di-Senioren, Treff, 
1. Donnerstag im Monat, 10 Uhr, Büro OV, Pavillon am 
Bahnhof, Gleis 1.

 � IDAROBERSTEIN BeG Senioren Nahe-Hunsrück FB 9, 10, 
Sprechstd., 1. Montag im Monat, 14 – 17 Uhr, DGB-
Haus, Wilhelmstr. 25; Anmeld. Tel. 06785 9993055, 0151 
75083776.

 � INGOLSTADT BeG Senioren FB 1, 9, 10, Stammtisch, 
1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, „Fohlenweide“, Foh-
lenweide 1.

 � JENA/WEIMAR BeG Senioren FB 9, 10, Wandergruppe, 
1. Dienstag im Monat, 10 Uhr, Tel. 03641 445223.

 � KAISERSLAUTERN BeG Senioren FB 9, 10, Treffen, 
1. Mittwoch im Monat, 15.30 Uhr, „Licht Luft“, Enters-
weilerstr. 51; Anmeld. Tel. 06302 7727.

 � KEMPTEN/ALLGÄU BeG Senioren FB 9, 10, Jahreshaupt-
versammlung, 29. April, 13.30 Uhr, Altstadthaus Kemp-
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ten, Schützenstr. 2; Maifest mit Kundgebung, 1. Mai, 
10 – 15.30 Uhr, Markthalle am Königsplatz.

 � KIRCHHEIM/TECK BeG Senioren FB 9, 10, Stammtisch, 
3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, „Hasen“, Siechenwiesen 1.

 � LANDSBERG/SCHONGAU BeG Senioren FB 1, 9, 10, Jah-
reshauptversammlung, 22. April, 11.30 Uhr, Café „Lech-
blick“, Am Lechblick 1, Denklingen.

 � LÜDENSCHEID OV Lenne/Volme FB 10, Stammtisch, 
1. Dienstag im Monat, 18 Uhr, Gaststätte „Dahlmann“, 
Grabenstr. 18; Mitgliederversammlung, 27. April, 18 Uhr, 
Restaurant „Dalmatia“, Rahmedestr. 217, Altena; Tel. 
0160 6555902, mehr unter www.ortsvereinlenne 
volme.de

 � MANNHEIM BeG Brief, Stammtisch, 6. April, 17 Uhr, 
„Krautwickel“, Mallaustr. 111.
BeG Senioren FB 10, Treff, 1. Montag im Monat, 14 Uhr, 
„Krautwickel“, Mallaustr. 111.

 � MARBURG BeG Senioren FB 9 und 10, Veranstaltung, 
2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr, Agentur für Arbeit, 
Kantine, Afföllerstr. 25.

 � MAYEN Sprechstd. für alle DGB-Mitglieder, jd. Montag, 
16 – 18 Uhr, DAA, Hahnengasse 4, jd. Mittwoch, 9.30 – 
11.30 Uhr, Gebäude Bhf. Mayen Ost. 

 � MINDEN BeG Senioren FB 9, 10, Stammtisch, 14. Mai, 
10 Uhr, „Zur Alten Fähre“, Barkhausen; Anmeld. für Früh-
stück bis montags vor dem Termin erforderlich, Tel. 0571 
72545.

 � MÜNCHEN BeG Senioren FB 1, 9, 10, „Sitzführung“ 
zum Thema Nationalhymnen aus aller Welt, 24. März, 
14 Uhr; „Mein Android-Handy das unbekannte Wesen“, 
Fortsetzung, 7. April, 14 Uhr, jeweils Gewerkschaftshaus, 
Raum Kurt Eisner; Maikundgebung, 1. Mai, 11 Uhr, Treff 
Marienplatz, Nähe Hugendubl; Versammlung zum The-
ma „Richtig vererben“, 6. Mai, 14 Uhr, Gaststätte „Zur 
Linde“, Kleingartenanlage NW1, Sadelerstr. 20, auch 
 Anmeld. zum Ausflug am 26. Mai. 

 � MÜNSTER BeG Senioren FB 1, 9, 10, Treff, 1. Montag im 
Monat, 15 Uhr; Frühstück, 15. April, jeweils Restaurant 
Hotel „Münnich“, Heeremansweg 13; Anmeld. erforder-
lich; Maikundgebung, 1. Mai; Info Tel. 0251 235381. 

 � NEUSS BeG Senioren FB 9, 10, Sprechstd., 1. Montag im 
Monat, 10 – 12 Uhr, ver.di, Glockhammer 31; Gesprächs-
runde mit Vorstandsmitgliedern und Vertrauensleuten, 
Vortrag Seniorensicherheit, 6. Mai, 15 Uhr, Haus Portz, 
Grevenbroich, Am Markt 10.

 � NÜRNBERG BeG Senioren Nürnberg/Schwabach/Roth/
Lauf FB 1, 9, 10, Versammlung, 1. Donnerstag im Mo-
nat; Jahreshauptversammlung, 2. April, jeweils 14.30 Uhr, 
Restaurant „Gartenstadt“, Buchenschlag 1, Nürnberg; 
Fahrt zum Bodensee, 27. – 30. April, Anmeld.; Kundge-

bung, 1. Mai, Treff 11 Uhr, Kornmarkt; Maifahrt, 28. Mai, 
Abf. 10 Uhr, Langwasser Süd, Kosten 25 € Mitglieder, 
30 € Nichtmitglieder; Anmeld. Info Tel. 0911 579843; 
Wandergruppe, Info Tel. 0911 863188, 0151 42880597.

 � OLDENBURG OV Senioren FB 9, 10, Digitalfotos, Info 
Tel. 0441 201203, Basteln, Spielen, Klönen, 2. Dienstag 
im Monat, 9 Uhr, Vereinslokal TV Metjendorf, Am Sport-
platz, Info Tel. 0441 302972, Tel. 04402 4205; Jakkolo, 
alle 3 Wochen, Landgasthof Moslesfehner Brückenhaus, 
Wardenburg, Korsorsstr. 1, Info Tel. 04488 3252, Tel. 
0441 505137.

 � PFAFFENHOFEN BeG Senioren FB 9, 10, Stammtisch, 
3. Dienstag im Monat, 14 Uhr, Hofbergsaal.

 � REMSCHEID BeG Senioren FB 10, Mitgliederversamm-
lung, 29. April, 14 Uhr, „Lindenhof“, Honsberger Str. 38.

 � REUTLINGEN BeG Senioren FB 9, 10, Stammtisch, 
2. Donnerstag im Monat, 14.30 Uhr, Bürgertreff „Unter 
den Leuten“, Rommelsbacher Str. 1.

 � RHEINE BeG Senioren, Treffen, 1. Dienstag im Monat, 
10 Uhr, AWO, Auf dem Thie 24.

 � ROSENHEIM BeG Senioren FB 10, ver.di-Seniorentag, 
31. März, 14 Uhr, Gasthaus „Höhensteiger“, kl. Saal, 
Westerndorf St. Peter.

 � SCHWÄBISCH GMÜND BeG Senioren FB 9, 10, Stamm-
tisch, 2. Dienstag im Monat, 14.30 Uhr, Casino Altenheim 
St. Anna.

 � TRIER BeG Senioren FB 9, 10, Trier Saar Mosel, Stamm-
tisch, 1. Donnerstag im Monat, 9.30 Uhr, Bürgerhaus 
Trier-Nord, Franz-Georg-Str. 36, weitere Veranstaltungen 
und Informationen Tel. 0171 4934877. 

 � ULM BeG Senioren FB 9, 10, Monatstreffen, 1. Donners-
tag im Monat, 14.30 Uhr, „Jahnhalle“; Ausflug nach Lud-
wigsburg, 18. Juni, 8 Uhr Abf. Ulm, Zustieg Gerlenhofen, 
Anmeld. bis 4. Juni; Info und Anmeld. Tel. 07348 6611 
und auf den Monatstreffen.

 � WEIDEN BeG Senioren Nordoberpfalz FB 9, 10, Treff 
1. Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr, Café „Mitte“, Am 
Stockerhutpark 1.

 � WITTEN OV Witten-Wetter-Herdecke FB 10, Mitglieder-
versammlung, 6. April, 18 Uhr, Haus „Fründt“, Bellers-
lohstr. 3, Witten.

 � WOLFENBÜTTEL OV Senioren FB 9, 10, Sprechstd., jd. 
Montag, 9 – 12 Uhr, ver.di, Harzstr. 7; ver.di-Lohnsteuer-
Service, Tel. 05331 88266.

 � WÜRZBURG BeG Senioren FB 9, 10, Versammlung, jd. 
1. Donnerstag im Monat, 14 Uhr, „Vierjahreszeiten“; Bahn-
fahrt nach Aschaffenburg, 22. April; Maikundgebung, 
1. Mai; Tagesfahrt nach Frankfurt mit Sachsenhausen, 27. 
Mai, 9 Uhr; Bahnfahrt nach Retzbach-Zellingen, 10. Juni; 
Seniorenwandergruppe, jd. Mittwoch im Landkreis.
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